








Ihren privaten Krankenversicherungsschutz bei der 

CENTRAL können Sie so gestalten, daß er Ihren persön-

lichen, familiären, beruflichen und finanziellen An-

forderungen optimal entspricht. Von der preisgünstigen 

Basisversorgung für Einsteiger bis zur First-Class-

Absicherung, wenn Sie sich beruflich und finanziell 

etabliert haben.

Wünschen Sie weitere Informationen? Einfach anrufen –

wir helfen Ihnen gerne weiter.

Wählen Sie den Versicherungs-

schutz, der zu Ihnen paßt

Hansaring 40-50, 50670 Köln

Telefon: 0221 1636-0, Telefax: 0221 1636-200

Internet: www.central.de
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Donnerstag 18.3.

>> 69
Schulklassen-Anmeldung: 0221/1601813

>> 70
Schulklassen-Anmeldung: 0221/1601813

Kino im Museum Ludwig
Bischofsgartenstr. 1, Innenstadt
€ 2 (kein VVK); ab 10 J.

Klasse-Buch:
Klaus Kordon
Flaschenpost
10 Uhr

Kino im Museum Ludwig
Bischofsgartenstr. 1, Innenstadt
€ 2 (kein VVK); ab 13 J.

Klasse-Buch:
Thomas Feibel
Black Mail
12 Uhr

„Mein Name ist Matthias Loerke. Ich
wohne in der Krugallee 72, DDR-1193
Berlin. Ich bin fast zwölf Jahre alt und
gehe in die sechste Klasse. Wer diese
Flaschenpost findet, soll mir schreiben.
Ich schreibe garantiert zurück.“ Matze
hofft insgeheim auf Post aus Afrika oder
Australien. Doch dann antwortet ihm
Lika aus Westberlin, dem Teil der Stadt,
der Matze so unbekannt ist wie ein frem-
des Land ... Die Geschichte einer
deutsch-deutschen Freundschaft.

Johnny trampt heimlich seinem Musiker-
Idol hinterher. Er übernachtet bei einem
Lehrer und ruft dort seine Mails ab,
darunter eine Nachricht aus Schweden.
Ein Versehen, denkt er und informiert
den Absender. Die Mail stammt von
Gangstern, kurz darauf wird der Lehrer
tot aufgefunden ... Black Mail ist eine
atemberaubend spannende Mischung
aus Krimi und Road Movie. Der Com-
puter-Experte Thomas Feibel liest und
diskutiert mit euch über Möglichkeiten
und Gefahren des Internets.
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Donnerstag 18.3.

>> 71 >> 72

Aquarium/Terrarium im Kölner Zoo
Riehler Str. 173, Riehl
VVK € 4 / Tageskasse € 6; ab 8 J.

Mirjam Pressler reist
mit dem kleinen
Kröterich im Zoo
15 Uhr

Universität Köln/ Hauptgebäude, Saal 18
Albertus-Magnus-Platz, Lindenthal
Eintritt frei; ab 8 J.

Wachsen Bücher
auf Bäumen? Der
Professor in der Uni
kennt die Antwort
16 Uhr

„Liebe Eltern! Ich habe beschlossen auf
Wanderschaft zu gehen. Auf eigenen
Füßen zu stehen, auch wenn ich nicht
genau weiß, was das heißt.“ Die wun-
dersame Reise des kleinen Kröterichs
schrieb der israelische Autor Yaakov
Shabtai als Theaterstück. Die Autorin
und Übersetzerin Mirjam Pressler hat
daraus eine Erzählung gemacht, „her-
vorragend zum Vorlesen!“ (FAZ). Im Ter-
rarium des Kölner Zoos erfahrt Ihr
anschließend mehr aus dem Leben von
kleinen Kröten, Käfern & Co.

Eine eigene Vorlesung – wie für echte
Studenten. Die 1. Kölner Kinder-Uni-
versität war ein voller Erfolg. Zur
lit.kid.COLOGNE 2004 findet eine Spe-
zial-Vor-Lesung statt. Professor Wolf-
gang Schmitz, der Chef der Universi-
täts- und Stadtbibliothek, erzählt –
unterstützt von der Buchbinder-Werk-
statt – von der langen Reise eines
Buches: von der Schriftsteller-Idee über
den Verlegerschreibtisch und die Druck-
maschine bis ins Buchhändler-Regal ...
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Donnerstag 18.3.

>> 73

Bürgerzentrum Chorweiler
Pariser Platz 1, Chorweiler 
€ 5 (Kinder), € 7 (Erwachsene); ab 6 J.

Das Kinder-Musical
Pinocchio op kölsch 
Uraufführung
18 Uhr

Zum vierten Mal präsentieren die Thea-
ter- und Chorkinder aus Köln-Esch ihre
Musical-Premiere im Rahmen der
lit.kid.COLOGNE. 
Diesmal bringen 85 Jungen und Mäd-
chen der Grundschule Martinustraße
unter der Leitung von Wilma Overbeck
die Geschichte von Pinocchio op kölsch
auf die Bühne und erzählen, „wie aus
dem Holzkopf Pinocchio die selbstbe-
wusste Nas wird“. 

Wie immer gibt’s viel zu sehen, viel zu
lachen und in Pinocchios Geschichte
ein paar Überraschungen ...

Karten NUR über das Bürgerzentrum
Chorweiler Tel. 0221/22196330
Weitere Aufführungen:
19.3./20.3./21.3./22.3./23.3., jeweils
18 Uhr
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»Die höchst bemerkenswerte Dr. Cantz ’sche Druckerei«
Prof. K U R T  W E I D E M A N N

Scholz and Friends, Berlin • Whitney Museum, New York

Museum of Modern Art, New York • BMW AG, München

National Gallery, Washington • Klaus E. Küster, Frankfurt

Heller und Partner, München • Leonhardt & Kern, Stuttgart

Jung von Matt, Hamburg • Thames & Hudson, London

Porsche AG , Stuttgart • Walker Art Center, Minneapolis

Little Brown & Company, Boston • Staatsgalerie, Stuttgart

DaimlerChrysler AG , Stuttgart • Bundeskunsthalle, Bonn

Labonté Köhler Osnowski, Verlagsgesellschaft mbH, Köln

Dr. Cantz’sche Druckerei 73760 Ostfildern Telefon 0711/44050 www.cantz.de
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Freitag 19.3.

>> 74
Schulklassen-Anmeldung: 0221/1601813

>> 75
Schulklassen-Anmeldung: 0221/1601813

Kino im Museum Ludwig
Bischofsgartenstr. 1, Innenstadt
€ 2 (kein VVK); ab 9 J.

Klasse-Buch:
Lilli Thal
Kommissar Piller-
meier im Filmfieber
10 Uhr

Kino im Museum Ludwig
Bischofsgartenstr. 1, Innenstadt
€ 2 (kein VVK); ab 12 J.

Klasse-Buch:
Mirjam Pressler
Malka Mai
12 Uhr

Verflixt, wie langweilig: Kommissar Pil-
lermeier und sein Assistent wurden in
ein Provinznest strafversetzt, wo es
nichts zu tun gibt. Das ändert sich
schlagartig, als die kleine Stadt zur Wes-
ternkulisse für einen Spielfilm umgebaut
werden soll. Und die beiden Ermittler
draufkommen, dass der Regisseur in
Wirklichkeit einen Bankraub plant. Lilli
Thal liest aus ihrem dritten Pillermeier-
Band. „Witziger, als die Polizei erlaubt!“
(FindeFuchs)

September 1943: Polen ist von den
Deutschen besetzt. Die jüdische Ärztin
Hanna Mai flieht mit ihren beiden Töch-
tern, sie wollen zu Fuß über die Karpa-
ten. Als die 7-jährige Malka auf der
Flucht krank wird und nicht mehr wei-
ter kann, entschließt sich die Mutter, sie
allein zurückzulassen.
Nur selten finden solche Geschichten
ein gutes Ende. Einmal zum Glück war
es so. Die wirkliche Malka Mai lebt heu-
te in Israel.
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Freitag 19.3. 

>> 76 >> 77

Kino im Museum Ludwig
Bischofsgartenstr. 1, Innenstadt
VVK € 4 / Tageskasse € 6; ab 5 J.

Mit Mia und dem
Hasen im Museum
15 Uhr

Neues Polizeipräsidium
Walter-Pauli-Ring 2-4, Kalk
VVK € 4 / Tageskasse € 6; ab 10 J.

Amelie Fried,
Taco und Kanichen
bei der Polizei
16 Uhr

„Was machst Du denn da?“, rief der
Hase empört. „Ich mache Kunst“, ant-
wortete die kleine Mia. Aber was ist
Kunst? Das weiß das quirlige Mädchen
am Anfang des Nachmittags im Museum
auch noch nicht und findet alles ziem-
lich langweilig. Bis der Hase sie mit-
nimmt und sie den Museums-Haus-
meister treffen. Und lernen, dass Kunst
Arbeit macht und warum jeder ein Künst-
ler ist. Oliver Wenniges erzählt und malt
seine Geschichte von Mia im Museum.

Die Geschwister Taco und Kaninchen
sind unterschiedlich wie Tag und Nacht,
halten aber, wenn’s drauf ankommt,
zusammen. Vor allem, wenn die Erwach-
senen mal wieder auf der Leitung stehen.
Als in ihrer Stadt eine Frau vermisst wird,
ist den Kindern bald klar, wer die Ent-
führer sind ... Amelie Fried und ihr Mann
Peter Probst lesen aus den Abenteuern
von Taco und Kaninchen. Und reden mit
Euch und „echten Polizisten“ über Kri-
mis, Spürnasen und Verbrecherjagd. 
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Freitag 19.3. 

>> 78 >> 79

Tanzschule Dresen
Salierring 33/Barbarossaplatz
VVK € 4 / Tageskasse € 6; ab 10 J.

Hühner & Machos
und jede Menge Spaß 
in der Tanzschule
17 Uhr

Kino im Museum Ludwig
Bischofsgartenstr. 1, Innenstadt
VVK € 4 / Tageskasse € 6; ab 14 J.

Lesen & Singen,
Trommeln 
& Tanzen: Die
Geschichte Afrikas
18.30 Uhr

Alles Hühner, außer Ruby, und Alles
Machos, außer Tim – die Autoren Tho-
mas Brinx und Anja Kömmerling erzäh-
len die Geschichte einer Teenie-Freund-
schaft aus zwei Perspektiven: aus der
Sicht von Ruby, die sich in einen Fuß-
baller verknallt, und aus der Sicht von
Tim, der zufällig ihr Tagebuch findet und
sich zu ihr hingezogen fühlt. Was aus
den beiden wird: die Doppel-Lesung
wird es zeigen.  Anschließend Disco in
der Tanzschule Dresen.

Afrika ist ein Kontinent der Gegensät-
ze. Jenseits aller Klischees erweckt der
Jugendbuchautor Lutz van Dijk die afri-
kanische Geschichte durch die Stim-
men ihrer Menschen zum Leben: durch
den Häuptling Shaka Zulu, die Sänge-
rin „Mama Afrika“, die ehemalige Kin-
dersoldatin China Keitetsi, durch Nel-
son Mandela und viele andere. Lutz van
Dijk lebt in Südafrika – seine Lesung
wird begleitet von der deutsch-afrikani-
schen Trommelgruppe DJAPOaus Köln.
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SCHNELL&EINFACH

www.ksta.de

Jeden Tag 
Aktuelles schenken –
solange Sie möchten.
Die Tageszeitung allmorgendlich frisch auf den Tisch – als Geschenk für 

gute Freunde, Bekannte und Verwandte. Zu welchem Anlass auch immer: 
Mit dem Geschenk-Abonnement machen Sie jeden Tag eine Freude. 

Und die Laufzeit bestimmen selbstverständlich Sie. 

Weitere Informationen unter: 02 21/2 24 25 26
Oder rufen Sie unseren Leserservice an: 0 18 02/30 32 33 (6 Cent/Gespräch)
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Samstag 20.3.

>> 80 >> 81

Gloria
Apostelnstr. 11, Innenstadt
VVK € 4 / Tageskasse € 6; ab 3 J.

Fredrik Vahle:
Geschichten und
Lieder
für kleine Mäuse
15.00 Uhr

KVB Hauptwerkstatt
Mönchsgasse 25, Weidenpesch
VVK € 4 / Tageskasse € 6; ab 12 J.

Andreas Steinhöfel:
Der mechanische
Prinz in der 
Werkstatt der KVB
16.00 Uhr

Fredrik Vahle ist einer der bekanntes-
ten deutschen Kinderliedermacher, Lie-
der wie „Anne Kaffeekanne“ oder „Der
Hase Augustin“ sind längst Evergreens.
Auf der lit.kid.COLOGNE singt und
erzählt er u.a. aus seinem neuen Buch
Mäuse wie wir und darüber, wie das ist
mit der Liebe und der Wut und dem gan-
zen Rest. Die Stiftung Buchkunst setz-
te „Mäuse wie wir“ auf die Liste der 50
schönsten Bücher 2003. 

Max bekommt an der U-Bahn-Station von
einem einarmigen Bettler ein unglaubli-
ches Geschenk: ein goldenes Ticket. Es
ermöglicht Max an Orte zu reisen, an
denen ihm sein Innerstes vor Augen
geführt wird: die Refugien. Er begegnet
dem unheimlichen mechanischen Prin-
zen, der über die Refugien herrscht und
vor allem: sich selbst. Andreas Stein-
höfel liest aus seinem Fantasy-Roman
Der mechanische Prinz, anschließend
gibt es eine Führung durch die KVB-
Werkstatt. (Haltestelle Scheibenstr.)
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Samstag 20.3. 

>> 82

Kino im Museum Ludwig
Bischofsgartenstr. 1, Innenstadt
VVK € 4 / Tageskasse € 6; ab 12 J.

Eoin Colfer & Jasmin Tabatabai 
machen Wünsche wahr
17.00 Uhr

Die 14-jährige Meg Finn hat schon eini-
ges auf dem Kerbholz, als sie einen Ein-
bruch plant. Doch der geht schief, ein
Gastank explodiert. Petrus im Himmel
und Beelzebub in der Hölle streiten um
Megs Seele – und beschließen, sie
nochmal auf die Erde zu schicken ... 

Die Schauspielerin Jasmin Tabatabai
liest aus Eoin Colfers („Artemis Fowl“)
neuem Buch Meg Finn und die Liste
der vier Wünsche, einer Geschichte
von der zweiten Chance und einer wun-
derbaren Freundschaft.
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Sonntag 21.3.

>> 83 >> 84

Klaviergeschäft Schoke
Lindenstr. 18, Innenstadt
VVK € 4 / Tageskasse € 6; ab 5 J.

Mit Familie Mozart
im Klaviergeschäft
12.00 Uhr

Bel Etage im Schokoladenmuseum
Rheinauhafen 1a, Innenstadt
VVK € 4 / Tageskasse € 6; ab 6 J.

Der kleine Sultan
und sein 
Kotzbrocken
14.00 Uhr

War das aufregend, als Wolfgang Ama-
deus Mozart mit der Kutsche durch
Europa unterwegs war – das Reisekla-
vier Thekla, das inzwischen ein biss-
chen einsam auf dem Dachboden steht,
erinnert sich gern daran. Meine Reisen
mit Familie Mozart erzählt vom Alltag
des Wolferl, vom Streit mit seiner
Schwester Nannerl, von seiner Liebe
zur Oper und vom Konzertauftritt bei
Kaiserin Maria Theresia. Elisabeth Vol-
kers liest und wird am Klavier von Nico-
las Evertsbusch begleitet.

Der Sultan tut nichts – außer heiraten.
Er sitzt auf seinem Kissenberg und lässt
sich von rund hundert Frauen bedienen.
Der kleine Herrscher ist verwöhnt und
hat vom Leben keine Ahnung. Das merkt
der Sultan aber erst, als durch seinen
tolpatschigen neuen Diener Leben in
die Bude kommt. „Du Kotzbrocken!“,
schimpft der Sultan und freut sich doch
heimlich, dass endlich was los ist ...
Claudia Schreiber liest aus der umwer-
fend komischen Geschichte von Sul-
tan und Kotzbrocken.
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Imhoff Stiftung
Rheinauhafen 1a · 50678 Köln

Telefon: 0221-39 75 79-40 · Telefax: 0221-39 75 79-50
Email: info@imhoff-stiftung.de · www.imhoff-stiftung.de

„Wer gibt, was er hat,
ist wert, dass er lebt.“

(Hans Imhoff)

Das 4. Mal_20.1.  28.01.2004  11:12 Uhr  Seite 67



Sonntag 21.3.

>> 85 >> 86

Tropenhaus im Kölner Zoo
Riehler Str. 173, Riehl
VVK € 4 / Tageskasse € 6; ab 6 J.

Tamino Pinguin
im Kölner Zoo
15.00 Uhr

Bel Etage im Schokoladenmuseum
Rheinauhafen 1a, Innenstadt
VVK € 4 / Tageskasse € 6; ab 8 J.

Cordula Stratmann
trifft Charlie in der
Schokoladenfabrik
16.00 Uhr

Seit Tamino Pinguin erfahren hat, dass
Pingzessin Nanuma, die Tochter des
Kaiserpinguins, entführt worden ist, kann
er nicht mehr schlafen. Da muss man
doch was machen, auch wenn man nur
ein kleiner Pinguin ist. Ephraim, der wei-
se Buckelwal, rät ihm, die Liebe zu
suchen, um Nanuma zu retten. Aber was
ist das, die Liebe?
Christian Berg erzählt und singt von
Tamino Pinguin, anschließend geht´s
gemeinsam zum Pinguin-Füttern.

Charlie Bucket und seine Familie sind
sehr arm. Umso schlimmer, dass Char-
lie jeden Morgen an einer Fabrik vorbei
muss, in der neben Schokolade so köst-
liche Sachen wie Karamellen für Zahn-
löcher und Erdbeersaft-Pistolen herge-
stellt werden. Eines Tages gewinnt
Charlie eine Führung durch dieses
Schlaraffenland – und am Schluss ein
ganz neues Leben. Die Kabarettistin
Cordula Stratmann liest aus Roald
Dahls skurriler Geschichte Charlie und
die Schokoladenfabrik.
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Sonntag 21.3.

>> 87

Kino im Museum Ludwig
Bischofsgartenstr. 1, Innenstadt
VVK € 4 / Tageskasse € 6; ab 12 J.

Die lange Reise
des Jakob Stern
17.00 Uhr

Dramatik und Spannung pur: Der 15-
jährige Jakob Stern wird 1939 von sei-
nen Eltern nach England geschickt, um
vor den Nazis sicher zu sein. Im Zug
trifft er Viktor, Lukas und Erika, auch sie
sind allein auf sich gestellt. Die Zugfahrt
ist für die Jugendlichen erst der Anfang 

einer dramatischen Odyssee, die bis
nach Australien führt. Bestsellerautor
Rainer M. Schröder liest aus seinem
atmosphärisch dichten und hervorra-
gend recherchierten Roman Die lange
Reise des Jakob Stern. 
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MITTWOCH 17.03.2004

10.00

12.00

15.00

16.00

17.00

19.00

19.00

19.00

20.00

20.00

20.00

Kai Schmidt –
Der Entenkönig 
Kino im Museum Ludwig
Hermann Schulz –
Iskender 
Kino im Museum Ludwig
Schokolowski
Bel Etage im Schoko-
ladenmuseum
Jürgen Roters – Löcher
Kinderschutzbund Köln
Klaus Kordon hat 
Krokodile im Nacken
Bel Etage im Schoko-
ladenmuseum
Raoul Schrott trifft
Sten Nadolny 
Kulturkirche Köln
Peter Rühmkorf 
Stiftersaal im Wallraf-
Richartz-Museum
Amélie Nothomb 
Gloria 
Gala zur Verleihung
des Deutschen 
Hörbuch Preises 04
WDR, K.-v.-Bismarck-Saal
Frank Schätzing 
Gürzenich
Konrad Beikircher 
trifft Lars Vogt 
Belgisches Haus

20.00

21.00

DONNERSTAG 18.03.2004

10.00

12.00

15.00

16.00

18.00

18.30

19.00

The Best of Britain 
Theater am Tanzbrunnen
Dominique A.: Der
wahre „Le Pop“-Star
Gloria

Klaus Kordon – 
Flaschenpost 
Kino im Museum Ludwig
Thomas Feibel – 
Black Mail 
Kino im Museum Ludwig
Mirjam Pressler reist
mit dem kleinen Kröterich
Aquarium im Kölner Zoo
Kindervorlesung 
Universität zu Köln/
Hauptgeb., Hörsaal 18
Pinocchio op kölsch
Bürgerzentrum 
Chorweiler
Petros Markaris 
Neues Polizeipräsidium
Burkhard Spinnen trifft
Walter Lindenmaier
IHK Köln

>> 64

>> 65

>> 66

>> 67

>> 68

>> 01

>> 02

>> 03

>> 05

>> 06

>> 07

>> 08

>> 04

>> 69 

>> 70

>> 71

>> 72

>> 73

>> 09

>> 10

Überblick
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FREITAG 19.03.2004

10.00

12.00

15.00

16.00

17.00

18.00

18.00

18.30

19.00

19.00

19.00

20.00

20.00

Lilli Thal – Kommissar
Pillermeier 
Kino im Museum Ludwig
Mirjam Pressler – 
Malka Mai 
Kino im Museum Ludwig
Oliver Wenniges – 
Mia im Museum 
Kino im Museum Ludwig
Amelie Fried  –
Taco und Kaninchen 
Neues Polizeipräsidium
Hühner und Machos
Tanzschule Dresen
Arnaldur Indridason
Kulturkirche Köln
Connie Palmen 
Königin-Luise-Schule
Lutz van Dijk – 
Die Geschichte Afrikas
Kino im Museum Ludwig
Robert Gernhardt 
Uniklinik Köln
Rada Biller 
trifft Maxim Biller 
Schlosserei
Dario Fo
Schauspielhaus
Georg Baselitz trifft
Ingo Schulze 
Museum Ludwig
Rocko Schamoni
Theaterhaus Köln

>> 74

>> 75

>> 76

>> 77

>> 78

>> 24

>> 25

>> 79

>> 26

>> 27

>>27a

>> 28

>> 29

19.00

19.00

20.00

20.00

20.00

20.00

20.00

20.00

20.30

20.30

21.00

21.00

21.00

Albert Ostermaier
Schlosserei
Alexa Hennig von Lange
Kulturkirche Köln
Uwe Timm trifft 
Peter Härtling 
Schauspielhaus
Nuala O’Faolain 
Gürzenich
Nick Hornby trifft 
Julie Orringer 
Limelight
Frank Goosen 
Comedia
11 Freunde 
Theater am Tanzbrunnen
Die telefonische
Mord(s)beratung
WDR, Kleiner Sendesaal
Bill Moody trifft 
Liza Cody 
Theaterhaus Köln
Raoul Schrott trifft 
Jan Volker Röhnert
Museum Ludwig
Köster, Nitschke,
Hocker, Dziuk
Gloria 
Bernd Schroeder
Schlosserei
Anne Holt 
Neues Polizeipräsidium

>> 11

>> 12

>> 13

>> 14

>> 15

>> 16

>> 17

>> 18

>> 19

>> 20

>> 21

>> 22

>> 23

Überblick

Das 4. Mal_20.1.  28.01.2004  11:12 Uhr  Seite 71



17.00

18.00

18.00

18.00

18.30

19.00

20.00

20.00

20.00

20.00

20.00

20.30

21.00

21.00

22.00

Hoch hinaus 
Top of Cologne 
Axel Hacke
Königin-Luise-Schule
Petra Hammesfahr 
trifft Wolfgang Kaes
Neues Polizeipräsidium
Lars Saabye Christensen
Schlosserei
Alexander Kluge 
Halle Kalk
Hannelore Elsner
Der Blaue Reiter
Museum Ludwig
Apuaa! 
Die Finnen kommen!
Gürzenich
Der Trost der 
Melancholie 
Theater am Tanzbrunnen
Robert Gernhardt
Limelight
Gerhard Polt 
Schauspielhaus
Sue Graham Mingus
über Charles Mingus
Theaterhaus Köln
A. L. Kennedy 
Gloria
Sibylle Berg 
trifft René Pollesch 
Halle Kalk
Martin Suter 
Kulturkirche Köln
Dorota Maslowska
Theaterhaus Köln

Überblick

20.00

20.30

20.30

21.00

21.00

21.00

22.00

22.05

SAMSTAG, 20.3.2004

15.00

16.00

17.00

Daniel Pennac und 
Jürgen Tarrach
Theater am Tanzbrunnen
Gerhard Henschel 
trifft Fanny Müller 
Belgisches Haus
Die Vorleser 
Kulturkirche Köln
Thomas Glavinic
Schlosserei
Merlin Holland – Oscar
Wilde im Kreuzverhör
Halle Kalk
Jeffrey Eugenides trifft
Elizabeth McCracken
Königin-Luise-Schule
Buddy Giovinazzo &
Marcus Starck 
Theaterhaus Köln
100 Bücher – 
Der Literaturmarathon 
WDR, Kleiner Sendesaal

Fredrik Vahle 
Gloria
Andreas Steinhöfel
KVB-Werkstatt
Jasmin Tabatabai 
liest Eoin Colfer 
Kino im Museum Ludwig

>> 30

>> 31

>> 32

>> 33

>> 34

>> 35

>> 36

>> 37

>> 80

>> 81

>> 82

>> 38

>> 39

>> 40

>> 41

>> 42

>> 43

>> 44

>> 45

>> 46

>> 47

>> 48

>> 49

>> 50

>> 51

>>52 
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16.00

16.00

17.00

18.00

20.00

Urs Widmer 
Stiftersaal im Wallraf-
Richartz-Museum
Jacques-Pierre Amette
Institut Français
Robert Schindel 
Synagoge
Dirk Wittenborn
Schlosserei
Die lit.COLOGNE-Gala 
Philharmonie

SONNTAG 21.03.2004 

11.00

12.00

12.00

12.00

14.00

15.00

16.00

17.00

15.00

15.00

15.00

Alice Schwarzer 
trifft Christine Angot
Opernhaus
Ulla Hahn 
Bastei
Ingrid Noll 
Königin-Luise-Schule
Familie Mozart
Klaviergeschäft Schoke
Claudia Schreiber  –
Sultan & Kotzbrocken
Bel Etage im 
Schokoladenmuseum
Tamino Pinguin  
Tropenhaus 
im Kölner Zoo
Cordula Stratmann
trifft Charlie 
Bel Etage im
Schokoladenmuseum
Rainer M. Schröder –
Die lange Reise 
Kino im Museum Ludwig
Kulturhauptstadt 2010?
Köln bewirbt sich! 
Historisches Rathaus
Ha Jin trifft Hong Ying
Museum für 
Ostasiatische Kunst
Herta Müller 
Bastei

Überblick

>> 53

>> 54

>> 55

>> 83

>> 84

>> 85

>> 86

>> 87

>> 56

>> 57

>> 58

>> 59

>> 60

>> 61

>> 62

>> 63

Das 4. Mal_20.1.  28.01.2004  11:12 Uhr  Seite 73



A
A., Dominique >> 04
Adorf, Mario >> 63
Ali, Monica >> 08
Amette, Jacques-Pierre >> 60
Angot, Christine >> 53
Aro, Tuuve >> 44
Auffermann, Verena >> 28

B
Barmann, Stefan >> 60
Barth, Susanne >> 45
Baselitz, Georg >> 28
Baumgartner, Heinrich >> 41
Becker, Meret >> 45
Beikircher, Konrad >> 07
Berg, Christian >> 85
Berg, Sibylle >> 50
Birbaek, Michel >> 32
Biermann, Christoph >> 17
Biller, Maxim >> 27
Biller, Rada >> 27
Böttinger, Bettina >> 13
Breuckmann, Manni >> 17
Brinx, Thomas >> 78
Bubenzer, Anne >> 41
Bürling, Coletta >> 24

C
Chastenier, Frank >> 45
Christensen, Lars Saabye >> 41
Cody, Liza >> 19
Crott, Randi >> 59

D
Debrabandère, Carine >> 03, 30
De Demo, Claude >> 60
DJAPO >> 79
Dürrenberger, Therese >> 23
Dziuk, Danny >> 21

E
Elsner, Hannelore >> 43, 63
Eugenides, Jeffrey >> 35
Evertsbusch, Nicolas >> 83

F
Feibel, Thomas >> 70
Fo, Dario >> 27a
Forudastan, Ferdos >> 51
Fried, Amelie >> 77
Fröschke, Oliver >>04
Fuhrmann, Renate >> 48

G
Gedeck, Martina >> 08
Gernhardt, Robert >> 26, 46
Giovinazzo, Buddy  >> 36
Glavinic, Thomas >> 33
Göbel-Uotila, Marketta >> 44
Goosen, Frank >> 16
Günther, Marc >> 11
Gutzeit, Angela >> 61

H
Ha, Jin >> 57
Hacke, Axel >> 39
Hackenberg, Thomas >> 18
Hahn, Ulla >> 54

Register
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Gewinnen Sie 2 x 2 Freiflüge 
in die Literaturhauptstadt Budapest.

1. Wer ist der Autor des Romans „About a Boy”?

2. Welcher Minister hat kürzlich in der 
Literatursendung „Lesen!” im ZDF zusammen 
mit Elke Heidenreich Bücher vorgestellt?

3. Aus welchem Land stammt der Autor Adam 
Thirlwell?

Schicken Sie die Antworten an 
germanwings GmbH
Stichwort „Literaturhauptstadt Budapest”,
Terminalstraße 10, 51147 Köln
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Hammesfahr, Petra >> 40
Hansch, Werner >> 17
Hansonis >> 63
Härtling, Peter >> 13
Harster, Ralf >> 43
Heberer, Thomas >> 48
Heidenreich, Elke >> 14, 63
Hennig von Lange, Alexa >> 12
Henschel, Gerhard >> 31
Herden, Anja >> 19
Hietanen, Pedro >> 44
Hocker, Frank >> 21
Holland, Merlin >> 34
Holt, Anne >> 23
Holzhausen, Lukas >> 34
Hong, Ying >> 57
Hopp, Joachim >> 17
Hornby, Nick >> 15
Hornfeck, Susanne >> 57

I
Imig, Helmut >> 05
Indridason, Arnaldur >> 24

J
Jacobi, Sébastien >> 36
Jahn, Reinhard >> 18
Jeroch, Marcus >> 05
Jochimsen, Jess >> 32
Joppich, Reinhold >> 27a

K
Kaes, Wolfgang >> 40
Keimer, Jürgen >> 40
Kennedy, A.L. >> 49

Kessler, Michael >> 66
Khuon, Alexander >> 45
Kluge, Alexander >> 42
Knebel, Jörn >> 57
Koch, Günter >> 17
Kömmerling, Anja >> 78
Köster, Gerd >> 21
Konecny, Jaromir >> 32
Kordon, Klaus >> 68, 69
Krausz, Tom >> 63
Kritzokat, Elina >> 44
Król, Joachim >> 17, 44
Kühl, Olaf >> 52

L
Laïs, Anja >> 53
Lange, Dirk >> 48
Langner, Jochen >> 03
Lamprecht, Günter >> 13
Lappalainen, Jari >> 44
Lichtenstein, Jörg >> 03
Lindenmaier, Walter>> 10
Litt, Mike >> 12

M
Markaris, Petros >> 09
Maslowska, Dorota >> 52
McCracken, Elizabeth >> 35
Meckel, Miriam >> 42
Meyer, Frank >> 63
Mingus, Sue Graham >> 48
Moody, Bill >> 19
Müller, Fanny >> 31
Müller, Herta >> 58
Müller-Münch, Ingrid >> 18
Mund, Heike >> 09, 34, 54

Register D
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Diogenes Autoren lesen

Diogenes
www.diogenes.ch

Martin Suter
Lila, Lila

Roman · Diogenes

352 S., Ln., € 21.90

UrsWidmer
DasBuch
des Vaters

Roman · Diogenes

224 S., Ln., € 19.90

Amélie
Nothomb
Kosmetik

des
Bösen

Roman · Diogenes

112 S., Ln., ca. € 14.90

Petros
Markaris
Live!
Ein Fall für

Kostas Charitos

Roman · Diogenes

528 S., Ln., ca. € 22.90

Connie
Palmen
Ganz

der Ihre

Roman · Diogenes

432 S., Ln., ca. € 22.90 288 S., Ln., € 19.90

Ingrid Noll
Rabenbrüder

Roman · Diogenes
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N
Nadolny, Sten >> 01
Nitschke, Wolfgang >> 21
Noll, Ingrid >> 55
Noltze, Holger >> 58
Nothomb, Amélie >> 03
Nowatzki, Frank >> 36
Numminen, M.A. >> 44

O
O’Faolain, Nuala >> 14
Orringer, Julie >> 15
Ostermaier, Albert >> 11
Overbeck, Wilma >> 73

P
Paasilinna, Arto >> 44
Palmen, Connie >> 25
Pennac, Daniel >> 30
Petersenn, Olaf >> 22, 38
Pierre, DBC >> 08
Pietiäinen, Sanna >> 44
Pleitgen, Ulrich >> 24
Pollesch, René >> 50
Polt, Gerhard >> 47
Pressler, Mirjam >> 71, 75
Pretzschner, Oda >> 49
Probst, Peter >> 77

R
Reich, Richard >> 32
Reif, Marcel >> 17
Resonanz Ensemble >> 05
Robben, Bernhard >> 08, 19, 49
Roche, Charlotte >> 15

Röhnert, Jan Volker >> 20
Roters, Jürgen >> 67
Rühmkorf, Peter >> 02
Rüsenberg, Michael >> 48

S
Sarazzin, Manfred >> 18
Schätzing, Frank >> 06
Schamoni, Rocko >> 29
Scheck, Denis >> 02, 35
Scheumann, Markus >> 19
Schindel, Robert >> 61
Schmidinger, Walter >> 45
Schmidt, Kai >> 64
Schmitz, Prof. Wolfgang >> 72
Scholt, Sabine >> 25
Schreiber, Claudia >> 84
Schroeder, Bernd >> 22
Schröder, Rainer M. >> 87
Schrott, Raoul >> 01, 20, 63
Schulz, Hermann >> 65
Schulze, Ingo >> 28
Schwarzer, Alice >> 53
Shabtai, Yaakov >> 71
Simon, Oliver >> 62
Soénius, Ulrich >> 10
Spinnen, Burkhard >> 10
Spizig, Angela >> 23, 62
Stadlober, Robert >> 08
Starck, Marcus >> 36
Steffen, Lilian >> 57
Steinert, Hajo >> 33
Steinhauer, Gisela >> 55
Steinhöfel, Andreas >> 81
Stiehler, Florian >> 35

Register
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Stratmann, Cordula >> 44, 86
Suter, Martin >> 51

T
Tabatabai, Jasmin >> 82
Tabert, Nils >> 50
Tarrach, Jürgen >> 30
Thadeusz, Jörg >> 44
Thal, Lilli >> 74
Theweleit, Klaus >> 17
Thirlwell, Adam >> 08
Timm, Uwe >> 13

U
Uhlenius, Jani >> 44
Ulmen, Christian >> 08

V
Vahle, Fredrik >> 80
Van Dijk, Lutz >> 79
Virtanen, Heikki >> 44
Vogt, Lars >> 07
Volkers, Elisabeth >> 83

W
Wagenleiter, Klaus >> 63
WDR Sprecherensemble >> 05
Weinhöppel, Susanne >> 63
Weidermann, Volker >> 27
Wenniges, Oliver >> 76
Widmer, Urs >> 59
Willemsen, Roger >> 05, 27a, 45  
Witteler, Rolf >> 04
Wittenborn, Dirk >> 62

Register
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Alle Veranstaltungen sind fest verein-
bart. Dennoch können sich Verände-
rungen ergeben, bitte beachten Sie die
Tagespresse. 
Alle VVK-Preise verstehen sich zuzüg-
lich weiterer Gebühren. Diese bein-
halten die nicht von der lit.COLOGNE
erhobene übliche Vorverkaufsgebühr
sowie eine vom Systemanbieter erho-
bene Gebühr von € 1,40, da die Tickets
als Fahrausweise im VRS-Verkehrs-
verbund genutzt werden können.

Tageskassen- und  Abendkassenpreise
sind Endpreise.

Info

Neben allen im Heft aufgeführten Spon-
soren bedankt sich die lit.COLOGNE
bei den vielen nicht genannten Perso-
nen und Freunden sowie bei folgenden
Institutionen und Unternehmen:

Minsterium für Städtebau und Woh-
nen, Kultur und Sport des Landes NRW

Kulturstiftung des Bundes

Museum Ludwig und Team 

Schauspiel Köln und Ensemble

ligne roset für Ausstattung der Bühnen

Tipp-Kick (Edwin Mieg oHG) für 
Ausstattung des 11-Freunde Abends

Danke 
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Ein besonderer Dank gilt den Verlagen und ihren Mitarbeitern, die durch gro-
ßen Einsatz und Kreativität die Programmgestaltung der lit.COLOGNE 2004
erleichtert haben: 

Aufbau
Alexander 
Beltz
Berlin
Bertelsmann
Blessing
Campus
Claasen
Carlsen
Diogenes
Droemer
dtv
Dumont
DVA

Eichborn
Fischer
Goldmann
Hanser
Heyne/List
Hoffmann und Campe
Kein & Aber
Kiepenheuer & Witsch
Kunstmann
Maas
Nautilus
Patmos/Sauerländer
Piper
Random House

Rowohlt
Rotfuchs
Schöffling & Co
Schott
Suhrkamp
Thienemann
Tropen
Unions
Verlagsgruppe Lübbe
Wagenbach
Wartburg
Zweitausendeins

Danke Danke 
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Geschäftsführung
Werner Köhler, Edmund Labonté, Rainer Osnowski

Programm lit.COLOGNE
Werner Köhler, Rainer Osnowski, Regina Schilling
Inhaltliche Beratung: Klaus Bittner

Programm lit.kid.COLOGNE
Angela Maas, Christiane Labonté, Carola Schauhoff-Ring

Presse- und Öffentlichkeitsarbeit Astrid Roth

Produktionsleitung Oliver Gontram, Gisela Röttges

Technische Leitung Martin Pohl

Kaufmännische Produktion Helgor Brück

Praktikanten Susan Esmann, Katja-Jana Jacob

Dank auch an die vielen ungenannten Helferinnen und 
Helfer vor und während des Festivals. G
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rH

eb
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ru
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: C
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Das lit.COLOGNE-Team 2004

lit.COLOGNE ist eine Veranstaltung der lit.COLOGNE GmbH

Maria-Hilf-Straße 15-17
50677 Köln

info@litcologne.de
litcologne.de
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Das fünfte Mal

: 16.–20.3.2005
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: 17.–21.3.2004

kunststiftung µ Nrw

Danke:
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